
Gegründet 1865.

2S. Jahrgang.

Dr. Weklau

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Von w Uhr Vormittag« bi«
S Uhr Nach nittag«.

Dr. G E. Roos,
in Deutschland approbirter Arzt

31 t Spruce Straße, Temple Court.

Svrechstunden 5 3?Uhr Morgen«, I?3
«achmittag« und 7?9 Abend».

C. H. Fisher, M.

Augen. Oh^en.
Nase und Halses.

Freie Consultanon in Englisch und Deutsch,

Zimmer 8 und S, >vostgebäude,

Dr. O Brien,
Arzt und Wundarzt,

415 Spruce Str,, Handley Block,

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

. Lorrn; Koempel,

DeutscheApotheker,
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.
Pein geehrten Publikum geöffnet Tag oder

Äculsche Äpothlkc

C. Loren;.
»18 Lackawanna Ave.,

Tcrantvn» Pa.

Henry A.
Nechts-Anwalt.

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave..

Herl manu Osthaus,
Deutscherßcchts-Anwalt.

Wyoming Avenue.

W. G, Ward. T>. G. Porn.
Sc SO« 51.

Recht» » Anwälte.
Office, 429 l?ackaw. Ave., <LH. Langel neues

RA. Zimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave.

Deutsches

Photographie Geschäft

Heinrich Frey,
421 Lackawanna Avenue, Scranton.

Fröhliche Weihnachten und

Prosit Neujahr!

Wir wünschen allen Lesern und Le-
serinnen von Herzen em fröhliches Christ-
fest und hoffen, daß Niemand unbc-
schenkt bleibt. Wem aber irgend ein
berechtigtes Verlangen versagt ward,
dessen Wünsche werden sich vielleicht im
neuen Jahre erfüllen. Laßt uns an

dieser Hoffnung festhalten und auf ein
?Profil Neujahr!" anstoßen.

Am Neujahistage werden unsere
Träger (Südseite, zentraler Stadttheil

GerichtlickeS.
Kurz nack Eröffnung des Gerichtes

im Zimmer No. I am Donnerstag Mor-
gen erschienen die Geschworenen in dem
Wolf Johnson Falle und gaben ihren
Wabripruch ab, welcher ~schuldig der
Hehlerei und nichl schuldig des Dieb-
stahls" lautete. Johnson, der sich
währenddem entfernt H.Ute, wurde!/tch
den Tcherff wieder nach dem Gencht -

saale gebracht und von Richter Connolly
zu 1 Jahr und 9 Monate Einzelhaft bei
harter Arbeit im östlichen Zuchthaus«
und SIW Strafe verurthei>t. Sein«
Anwälte werden den Prozeß vor das
Obergericht bringen.

Thomas Quinn von Dunmore, dei
überführt worden war, ein Tipplinx
Haus gehalten und Getränk? am Sonn,
tag verkauft zu haben, erhielt am Don,
nerstag sein Urtheil von Richter Gün
ster. Es lautete in einem Falle au
SSW Strafe und drei Monate Gefäng
niß ; in ein'in anderen auf SSV Straf
und 3V Tage Gefängniß; und in dre
anderen Uevertretungen wurde er zuZahlung der Prozeßkosten angehalten.

Der Neger Walter W. Wycoff, en
unehrlicher Kerl, der ein Gespan,
Pferde verkaufte, das ihm nicht gehörte
wurde am Freitag von den Gefchwore
nen freigesprochen und das County mus
die Kosten bezahlen.

Richard Gilroh, der Unterschlag»«!,
vo» Geldern als Schatzmeister des Bo-
roughs Archbald angeklagt, wurde an
Samstag Morgen von den Geschwore-
nen schuldig befunden. Gilroy ist Ki
Jahre alt und seit über 4V Jahren eir
Bewohner von Archbald.

Bekanntlich hatte College Kiefer der
früheren Agenten seines ?Journal" ir
Zaylorville, W. G. HoweUs, der Un-
terschlagung angeklagt. Die Geschwo-
renen erklärten Howells für nicht schul
big.

Konstantine Froidevoux, die schon
früher vor Gericht figurirte, war schul-
dig befunden worden, gestohlenes Mes-

bahn Companien gehörte. Sie wurde
mit einer Buße von Sl, die Prozeßko-
sten und 3 Monate Gefängniß bestraft.

Die des Kindesmordes überführte
Elisabeth Ann Joll (von Carbondale)
wurde in KIM Strafe, die Prozeßlostcn
und 5 Monate Gefängniß veiurtheilt.

In der Klage von G, H. Fellows ge-
gen Joseph Fellows, wegen Haltens
eines Bordells, erkannten die G>schwo-
renen den Angeklagten schuldig und er
wurde der Obhut des Schcnffs überge-
ben.

Das Gerickt vertagte sich hierauf bis
zum 30. Dezbr.

Eine Maschine, um Frucht mit
Stroh zu binden, ist erfunden worden.
Dem Erfinder wurde der ausgesetzte
Preis von s >O,OOO ausbezahlt. Die

stern und besseren Weise binden, als es
mit der Hand geschehen kann. Sie hat
eine eigene Borrichtung für kürzeres
Getreide, weiche der Führer mit dem

regieren kann ; überbaupt erscheint

einfacher und leichter zu übersehen, wie
der Twin« - Binder. Der Knoten ist
stärker in der Ausführung, wie an letz-
term, ist dabei doch nicht so schwer und

Markt zu bringen. den Getreide-
feldern des Südens soll sie zuerst in
Thätigkeit gesetzt werden, um fortschrei»

Dunmore.
Abe Swartz von Moscow hat das

Greenville Hotel von Albert Compton

theke in seinem Blakelystraße Gebäude
wieder eröffnet.

Die Gruben der Pennsylvania
Kohlen Co. dahier werden nur halbe
Zeit bearbeitet. Das Gipsy Grove
Werk feiert diese Woche.

Die Dunmore Stahl und Eisen
Co. hat die elektrische Beleuchtung mit
Are Lampen in ihre Werkstätten einge-
führt, was wegen der durch zahlreiche
Aufträge gebotenen Nachtarbeit noth-
wendig war.

Von Aeiertags-Geschenken fin-
det man keine Keffer« Auswahl in der

Weichet L Miliar. ' 50,3

Da« Tbal abwärt«.
Taylorville.?Die Pyne Unglücks-

fälle Gesellschaft hat dem aus Lebens»
zeit verkrüppelten I. W. Price, von
Hyde Park, ein Geschenk von S2O ge-
macht. Nobel!

Die am Freitag unter zahlreicher
Betheiligung hier eingesrtzte Freimau-
rer Loge heißt Acacia und führt die
Numnier 579. Nach der Einsetzungs-
ceremonie fand in Weber'S Halle ein
Bankett statt.

Wayne County.

Honcsdale. Die hiesigen Schuh-
und Stiefel-Fabriken waren währeno
der Feiertagswoche geschlossen, um das
Inventar aufnehmen zu können.

Ein Farmers Institut wird im
Genchtssaale dahier am IS. und 16.
Januar abgehalten.

Das Gefängniß unseres Counties
hat nur vier Insassen.

Die Beamten der New Aork, Lake
Erie 6 Western Eisenbahn machten am
Freitag eme Jnspeklionstour über die
verschiedenen Vermessungslinien für eine

ben. Lange wird die Entscheidung je-
denfalls nicht aufgeschoben werden.

Au« dem oberen Tbale.

den White Oak Creck ist glücklich an
Ort und Stelle und Churchstraße wie-
der dem Verkehr eröffnet.

Die Archbald Wasser Companie
hat am Donne staq Morgen das Wasser
in die Peckville Röhren gelassen.

Karbandale.?Es heißt, daß die neue
Bahnverwaltung anßailroatstraße, ge-
genüberdem neuen Store von Patterson,
einen hübschen Bahnhof errichten wird.

Eine Verordnung zur Numme-

rath.
Die Hillside Kohlen und Eisen Co.

hat ihre Werke in Forest City auf un-

bestimmte Zeit geschloffen.

?' Ein Mann namens Taylor wurde
am Samstag Nachmittag in dem Eric

unteren Gliedmaßen zerquetscht. Es ist
nicht möglich, daß er davon kömmt.

Die Herren Williams, von Bing-
hamton, sind mit der Herausgabe eines
Adreßbuches beschäftigt, das zugleich uls
Census für unsere Stadt dienen wird.

und der Waarenvorraih wurde durch
Feuer und Wasser znm Betrag von
slO,OOO beschädigt.

Zur gefälligen Beachtung.
Wir möchten diejenigen Leser, welche

noch im Rückstände sind, freundlichst er-
suchen, uns vor Ablauf dieses Jahres
mit dem Betrage zu eisreuen. Es ist
sehr störend in emem Geschäfte, re-
gelmäßig ein paar hundert Nachzügler
ins zweite, oft ins dritte und vierte
Jahr hinein schleppen zu müssen, bis sie
endlich einmal ?Zahltag" gehabt ha-
ben Die Zahlungsversäumniß geschieht
nicht böswillig, sondern aus Mangel an
Ordnungssinn und G-schäftstakt. Also,
lieber Leser oder Leserin, wir erwarten
Sie ganz gewiß vor Ablauf dieses Jah-res !

A. Bentley hat sein Möbelgeschäft
an Duffy 6 Langen, von Süd Wash-
ington Avenue, verkauft.

Herr P. H. Schneider baut an Süd
Washington Avenue ein neues Wohn-
haus.

Jakob Cordier, von der lg. Ward,
wurde letzte Woche wegen Mißhandlung
seiner Frau verhaftet.

Richard I. Beamish, Sohn von Ex-
mayvr Beamish, legte am Samstag sein
Examen als Rechtsanwalt ab und wird
sich fcfort als solcher etabliren.

Fritz Engler, der an Süd Irving
Avenue einen kleinen Grocerie Store

gekniffen und hat sein Geschäft im
Stiche gelassen, das von Gebr. Spruks
in Beschlag genommen wurde.

Die Cedar Avenue Pflasterungsfrage
wird wohl bald wieder im Stadtrathe
besprochen werden und wen» sich die
Leute nicht gar zu bocksbeinig stellen, so
wäre eine Pflasterung im kommenden

nügend gestimmt sein wird, um den er-

sten Gottesdienst im neuen Jahre be-
gleiten zu können.

In dem doppelten Wohnhause des
John Gibbons, zwischen Prospect und

Neptune Schlauch Companie ohne gro-
ßen Schaden gelöscht wurde.

Eine sehr feine Auswahl von

wie die feinsten Rasirmesser stets auf
Lager. Preise sehr niedrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenue,

Scrantan Uockenblatt.
Scranton, Pa., den 2«. Dezember »88».

Conrad Peil bat seine Werkstatt»
nach der Pittslon Avenue verlegt.

August Loskofsky, der vor etwa zwei
Monaten die Annie Dinkel, von Be> ch-
straße, heirathete, hat nach Empfang
seines Monatsiohnes am Mittwoch seine
Frau sitzen lassen und ist verschwunden.

?Prof." Lovern zog am Donnerstag
von No. 616 Beechstraße nach der 13
Ward und ließ seinen Bücherschrank in
der früheren Wohnung zurück, welcher
in der Nacht erbrochen und angeblich
um eine Anzahl Bücher beraubt wurde,
ohne daß die obenauf wohnenden Leute

und das Theaterstück fände» ein dank-
bares Publikum. Gebechert wurde auch
gehörig, denn es mußten elf Viertelchen
ihren Inhalt hergeben.

Frau Mary Krämer, die Cedar
Avenue Putzmachcrm, bringt in Erin-

Zu feinem Geburtstrge wurde Ro-
bert Robinson am Mittwoch Abend von
der Germania Kapelle und dem Quar-

Aufmtrksamkeit seitens der genannten
Kapelle am selben Abend.

«S" Als passende Weihnachts- und
Neujahrs - Geschenke empfieblt Adam
Molchmann eine hübsche Auswahl von
Meerschaum - Pfeifen, Cigarrenspitzen,
deulsche Pfeifen, mit bemalten Köpfen
und langen Röhren, Etuis und Rau-
cher» Utensilien überhaupt. Auch ein
Kistchen seiner berühmten Alfonfo oder
Big Ring Zigarren wird jeden Raucher
erfreuen. Die Auswahl ist groß und
die Preise so niedrig wie sonstwo. Al-
so, sprecht vor. 49,4

Nachdem die Angelegenheit wegen
dem Ankaus einer Spritze für die Wm.
Connell Schlauch Co. schon seit einigen
Wochen im Stadtrathe herum spukt,
kommen die weisen Stadträlhe (wenig-
stens einige derselben) endlich zu der
Einsicht, daß jetzt, wo voraussichtlich die
allernothwendigsten Ausgaben nicht ge-

Enden und Ecken zusammen, nicht ge-
rade die günstigste Zeit ist für den An-
kauf einer solchen Spritze, und daß die
Sache füglich »och ganz gut einen Auf-

schub aushalten kann.

Abend, den 31. Dez., in der Arbeiter-
Halle ein Weihnachts-Fest mit Sylve-
sterball stattfinden. Herr Klein hat es
sich schon seit langer Zeit angelegen sein
lassen, in seiner freien Zeit eine Abend-

er sich zur Abhaltung eines Benefiz-
Festes entschlossen, wozu Herr Klein
vielseitig aufgefordert wurde. Wir Hof-

Halle am Sonntag Nachmittag war sehr
zahlreich besucht; etwa IVO Deulsche
und viele Vertreter anderer Nationall,

Die Herren Christ. Storr, I. C. Mil-
ler, I. G. Miller, George Miller und

abzuwarten. Die welche eine
ziemlich starke Minorität in der 19.
Ward bilden, sind natürlich verstimmt,

die dem Vaterlande zu dienen wünsch-
ten. Die Deutschen selbst sind bis dato
«och ziemlich einig, wenn der hinkende

N-tz. Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich verseben und die Preise

Stadt. S
Feigenspan's berühmtes New»

ark Lager und Ballantine's Export
Bier ist immer zu baben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

Im Schuhstor« der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

Walter s
NntMnaren Departement

Spezielle Preise

k!!

?
ve.ji.rte Hüte kl 00, werth k 2.00.

.. .. 1.25, .. 2.50.
l,s<>, .. 3.00.

Kinder-Hüte 39 Cents, werth kl »0.
? AI ? ? <.25.
~ 75 ~ 1.50.

Seiden-Plüscte, 39 Cent», werth 60 CtS.

b I.W, ? 1 25.
? ? 125, ~ 1.5».
? ? t.5», ? 2.0».

Spezielle Preise während
des Monats Dezember

VI««.kW,

NIMMMGt-KF Nto-

-55 Cents, werth k> 00.
~

75
~ 1.50.

? k 1.25. ~ 2.50.

Damen NewmarketS k 3.75, werth P 5 00.
? 4.75, 6.»0.

5.75, ~ 7 00.
6.75, ~ 8.0».
9,«0, .. 12 00.

Damen Seal Plüsch Sacks k 18,75, werth k 25.
Weiße Blankeis 75 Cents, werth kl 55.

k 1.25, ~ 2.00.
1.75, 3.00.

2.25 ~ 4.00.

In Walter s
128 Wyoming Avenue.

Weihnachts-Bargains!
Spezial- Berkauf

Candy, Nüsse. Orangen

Feiertags Waaren!
Bemischte Nüsse, Wallnüsse, Mandeln und

Besserer ? ? das Pfund 15

Reine Zucker-Spielsachen, das Pfund ....
12j

Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Sladt.
Bestes Patent Melil 5.5 s
Mutes Pitent Mebt 5.3 k
Bestes Familien Mehl 4.7 Z
N Pfund Zucker für. 1.01

<?cdar Avenue.

Spezieller

Clarirnngs. Verkauf

Ellenwaartii ! !!

Der gesammte Porrath von Klei
Verstössen, Flannellen, etc., wird
zum Kostenpreis ansverkanst. um
diese Sorte Waaren aufzuräumen
Elark'S 100 Aar» Nähseide.»' 5

10 CtS. Kleider Ginghain 7
15 Ei«. Kieideistofft 1«
25 CtS Alei"«ril°ffe I!i
38 CtS. deimgemachter Flannell 2k
45 Et«, heimqemachter glannell 3k
10 Et« Ba>!en WoNaarn 7
15 EtS. sächsisches Garn <1
50 EtS Merinobemden für Männer 3k
50 EtS. Merino-Vest« für Damen 3k

kl >l<) Dam>n Scharlach-Bests 7k
50 Eis. Männer ArbeitS-lacken 3!
75 ~ .. ~ 6k
50 EtS. Aeußere glannellbemden .3!
7 EtS ZZarddreiter MuSlin k
8 EtS. getleichler MuSlin l

Cedar Avenue

«»2 Cedar Avenue.

Hyde Parker Vkotizen

hoch und 300 Kuß lang ist.

Woche.

der Westseite der Brücke soll jetzt wirk'
lich für 828,000 an die N. I. C. Bahn
verkauft worden sein.

Albert Matthews gerieth am Frei-
tag am Briggs Schacht zwischen zwei
Karre» und erlitt sehr unsanfte Quet-
schungen ; auch die Nase wurde ihm ge-
brochen.

Die Leute, welche hinter der deut-
schen Presbyterianer Kirche an Chestnut
Straße wohne», könnten doch wohl eine
andere Zeit zum Holzipalten wählen,
als gerade wahrend des Sonntagsgot-
tesdienstes. Nutzt diese wohlgemeinte
Warnung nichts, so wird das Gesetz in
Anspruch genommen.

Der allbekannte John Courier
Morris ist durch die Gnade von Con-
greßmann Scranton endlich auch an der
öffentlichen Krippe in Washington ver-
sorgt worden und hat eine Anstellung
als Zeitungsclerk des Repräsentanten-
hauses erhalten, welches Amk ihm an-
geblich z 167 monatlich abwirft.

Die von Rußland über den ganzen
zivilisirten Erdlheil verschleppte anstek-
kende Krankheit, genannt die..Grippe",
ist auch bereits hier aufgetreten und
eine Familie namens Roihkamp davon
befallen worden. Es ist unmöglich, sich
gegen eine Ansteckung zu schützen, denn
diese wird sogar durch Briefe aus Eu-
ropa verbreitet. Außerdem scheint du
Krankheit im Osten zur Modesache zu
werden und die Scranloner wollen da-
her nicht zurückstehen.

iüilkesbarre Stackriebten.
Der erwählte Scherifs Robert P

Robinson wurde am Samstag von Pro-
thonotary Wren eingeschworen.

Frau Elisabeth Fick, die Gattin
des deuischen Schriftsetzers Cbas.
starb vorletzten Sonntag im Alter vor
25 Jahren.

Das Gericht verurtheilte am Sam-
stag Charles Thiel wegen Haltens ei-
nes schlechten Hauses in eine Strafe
von 850, die Kosten und acht Monate
Gefängniß. Ray Boyer, des gleichen
Vergehens überfuhrt, muß fünf Mo-
nate brummen, 850 Strafe und Kosten
zahlen. Richter Rice erklärte, daß er
ein- für allemal die schlechten Häuser
ausrotten würde, wenn sie zu seiner
Kenntniß gelangen. Andreas Unbe-
wußt, der seine Frau verlassen hatte,
muß derselben am ersten jeden Monats
Slo zahlen und Bürgschaft für die Er-
füllung dieser Vorschrift stellen.

Mit der Excursion des Sänger-
bund nach Europa im nächsten Som-
mer wird's also Ernst und um dies zu
beweisen, hat der Berein mit der Pub-
likation eines deutsch-englischen Jour-
nales unter dem Titel ?Tourist" be-
gonnen, das unter der redaktionellen
Leitung des Hrn. Phil. Weiß steht,
hübsch gedruckt und mit entsprechendem
Lesestoff ausgestaltet ist. Apropos,
Philip: ?In die Brüche gehen" wird
das nächstjährige Sängerfest in Scran-
ton nicht; und, anstatt daß 'gar kein
solches Fest gefeiert wird, sind alle Aus-
silvten vorhanden, daß Scranton zwei
deutsche Sängerfeste in einem Jahre
haben wird. ?Sag'. Liebchen, was
willst du noch mehr!" Wie sehr dies
die deutsche Einigkeit fördern und das

Deutschthum in den Augen der Ameri-
kaner heben wird, liegt gewiß auf der
Hand. Es wird übrigens die tiöstliche
Versicherung gegeben, daß die Bierfrage
keine Rolle bei den kommenden Festenspielen wird!

-- Die Jrländer John Morrow und

Abend in der Office von Aid. I. B?
Donohue als Zeugen und trafen zwei
Bekannte namens Mary Logue und
Sallie Cook, ebenfalls Isländerinnen.
Wahrscheinlich waren sie insgesammt
angetrunken, denn Jemand machte den
Vorschlag, sich ?in Spaß" trauen zu
lassen. Gesagt, gethan. Morrow er-
griff die Logue und Murphy die Cook,
und der Aldermann leierte seine For-
mel her und erklärte die respekiiven
Paare für Mann und Weib. Als die
Ceremonie vorbei war, entdeckten die
Betheiligten erst, daß aus dem Spaß
bitterer Einst geworden war, und jetzt
will man natürlich die Ehen wieder
trennen. Ob dies geschieht oder nicht,
wird dem Publikum ziemlich einerlei
sein, aber eine empfindliche Strafe ha-
ben alle Beteiligten verdient und dem
Aldermann sollte die Macht genommen
werden, noch ferner das Gesetz zu miß-
brauchen, denn seine Pflicht war es. die

ten Schrittes bekannt zu machend
DittSton.

Ungefähr ein Jahr lang litt ich
häufig an heftigen Kopfschmerzen und
alle angewandten Mittel wollten nicht
helfen, bis ich schließlich meine Zuflucht
zu Dr. August König's Hamburger
Tropfen nahm, welche mich in kurzer
Zeit heilten.?Peter Graves, Minier,
Jlls.

In dem Coxton Hofe der Lehigh
Valley Kompanie herrscht gegenwärtig
nur eine geringe Thätigkeit und kaltes
Wetter allein kann die Lage dort des»
sern.

Am Donnerstag zahlte die Penn»
sylvania Kohlen Co. hier aus ; der Be»
trag war nicht groß.

I3CL.

Nummer S2.

Groß,
Fostcr

k Co.,

Unsere Attraktionen!

Enormer Vorrath, niedrigste Preise,
genügender Raum, moderne Einrich-
tung, perfektes System, zuvorkommende
Verkauf.r. strengste Zuverlässigkeit.
Tag auf Tag im ganzen Jahre zeigen
wir bestimmte Artikel zu speziellen Prei-sen an, aber in dieser vielbeschäftigten
Zeit verbietet uns Zeitmangel mehr als
eine allgemeine Anfuhrung unserer im-
mensen Vortheile und unerreichbarem
Assoitement. In der That, wir machenunsere täglichen Ankündigungen zu die-
ser Zeit lediglich aus Gewohnbeit. Un-
ser Geschäft wird jeden Abend bis zum

off.n sein und wählend dieser
Zeit erwarten wir mehr Kunden zu be-
dienen, als sich je unter zwei Dächern
versammelten. Ein Coupon wird mit
jedem Kauf von einem Dollar und dar-
über gegeben für ein bübfches Crayon
Bild mit Rahme, absolut obne jede Be-
rechnung, einerlei, in welchem Departe-
ment der Kauf gemacht wird. Sonn-
tagsschulen, Lehrer und Kirchen-Fairs
erhalten in unserm Feiertags-Departe-
ment eine spezielle Preisermäßigung.?
Wir laden zu einer Jnspekiion unserer
Feiertagswaaren von jeder Beichieibung
ein, selbst wenn man nicht die geringste
Absicht eines Kaufes hat. Unsere As-
sortimente sind so vollständig und un-
sere Preise so niedrig, daß wir sicher
sind, ein Besuch bei uns wird sich loh-
nen. Es wäre weise, eine Auswahl
zu titffen, so lange der Vorrath noch
komplet und so lang« die Menge der
Käufer nicht so groß ist, um das Ge-
dränge unangenehm zu machen.

Krosz.Fostcru.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Hummler.
Photographische Anstalt

Lackawanna Avenue,
gegenüber dem Wooming Hau«,
Ausgang>'pun»e der Sudseite eleklri-

Sabine» Photographien P2.NO
und

Chr. Alten.
Deutscher . Architekt,

Sil Spruee Straße,

Enste» Neeberg
Ro. 2A 5t Venn Avenue,

GlaS , Pvrjellan- und Ir-
den - Waarrn.

Zampen, Nippsachen u. Messerwaaren,
TZsed- und Hotelwaaren

Zlegantes Lager. Billigste Preise.

S. M. Rash s
Auklioiis Hnus,

2i L'ickMlMNil Avcnue.

1


